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Wie funktionieren wir alle bioelektrisch 
unter dem Einfluss von EMF???

1. Wie funktioniert Bioelektrizität ?

2. Wie nehmen EMF Einfluss ?

3. Welche Erfahrungen gibt es aus der Vergangenheit ?

4. Mein Fazit

5. Werden Erkenntnisse und Erfahrungen in der Praxis beachtet ?

6. Die Schwierigkeiten bei der Argumentation
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1. Wie funktioniert Bioelektrizität ?
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Verkabelung für 
Untersuchungen im 
Schlaflabor

Selfie
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Technische Daten des 
Löwenstein MiniScreen
 PRO:

https://www.manualslib.de/manual/829966/Lowenstein-Medical-Miniscreen-Pro.html?page=4#manual
https://www.manualslib.de/manual/829966/Lowenstein-Medical-Miniscreen-Pro.html?page=4#manual
https://www.manualslib.de/manual/829966/Lowenstein-Medical-Miniscreen-Pro.html?page=4#manual
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Biosignal Typischer 
Frequenzbereich

Typische 
Signalamplitude

EEG 
(Elektroenzephalogramm)

0,5–45 Hz (diagnostisch), 
physiologisch bis ca. 100 
Hz

10–100 µV

EKG 
(Elektrokardiogramm)

0,05–150 Hz 
(diagnostisch), 
Hauptanteil 0,5–40 Hz

0,5–5 mV (typisch 
ca. 1 mV)

EMG (Elektromyogramm, 
Oberflächen-EMG)

10–500 Hz 
(Hauptenergie 20–250 
Hz)

50 µV–5 mV

EOG 
(Elektrookulogramm)

0–30 Hz (meist <10 Hz) 50 µV–3,5 mV 
(typisch 0,1–3 mV)

ChatGPT: Übersicht typischer Signalbereiche der wichtigsten Biosignale. 

Die Werte können je nach Ableitung, Messort und klinischer Situation variieren. 
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  Von ChatGPT Kurz erklärt

EEG: Sehr kleine Spannungen, da die Signale durch Schädel und Kopfhaut stark 
abgeschwächt werden.

EKG: Höhere Spannungen, da die elektrische Aktivität des Herzens großräumig und 
synchron erfolgt.

EMG: Große Bandbreite der Amplitude, abhängig von Muskel, Kraftaufwand und 
Elektrodenposition.

EOG: Relativ hohe Spannungen durch den elektrischen Dipol zwischen Hornhaut 
und Netzhaut des Auges.

Quellen
Niedermeyer's Electroencephalography
Electroencephalography: Basic Principles, Clinical Applications, and Related Fields
Medical Instrumentation: Application and Design
Bioelectromagnetism: Principles and Applications of Bioelectric and Biomagnetic Fields

Diese Werte entsprechen den Bereichen, die in der Medizintechnik und Biosignalverarbeitung üblicherweise zur 
Auslegung von Messverstärkern und Filtern verwendet werden.
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Das Membranpotential – Ruhepotential einer 
Nervenzelle  (KI generiert)
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Verlauf des Aktionspotentials  (KI generiert) eigentlich ein Potentialverlauf

Umfassende Beschreibung auf YouTube: Aktionspotentiale WIRKLICH verstehen, Dr. Janis

https://www.youtube.com/watch?v=aG7w5L_0VqA&t=318s
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ChatGPT

Bewegung von Ladungsträgern beim Ablauf des Aktionspotentials

Spannungsabhängige 
Kanäle → → → 
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ChatGPT
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ChatGPT

Schema für die Erregung einer Herzmuskelzelle
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ChatGPT
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Alle Lebewesen sind elektromagnetisch determiniert. 
Die Bioelektrizität gewährleistet die Energie der 
Lebensprozesse. Gestörte Bioelektrizität bedeutet Krankheit. 
Verlust der Bioelektrizität bedeutet Tod. Der klinische Tod wird 
mit dem Erlöschen der elektrischen Hirnaktivität festgelegt.

Prof. Karl Hecht:

Prof. Karl Hecht Die Wirkung der 10-Hz-Pulsation der elektromagnetischen 
Strahlungen von WLAN auf den Menschen diagnose:funk brennpunkt Mai 2018 
Seite 1

https://diagnose-funk.org/download.php?field=filename&id=415&class=DownloadItem
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2. Wie nehmen EMF Einfluss ?
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ChatGPT
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ChatGPT
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Aus TKP Der Blog für Sience und Politik 31.10.2025

Die menschliche Physiologie hat eine ganze Reihe von elektrischen Komponenten,   
die anfällig auf externe Einflüsse durch elektromagnetische Felder und hochfrequente
 Strahlung sind.

Spannungsgesteuerte Ionenkanäle sind Transmembran-Proteinkomplexe, die den 
Fluss bestimmter Ionen – wie Na , K , Ca²  und Cl  – über die Plasmamembran als ⁺ ⁺ ⁺ ⁻
Reaktion auf Veränderungen des Membranpotentials regulieren. Diese Kanäle 
bestehen aus mehreren alpha-helikalen Transmembransegmenten. Unter diesen 
dient die S4-Helix als Hauptspannungssensor. 

Die zentrale Sorge ist, dass exogene elektromagnetische Felder – insbesondere im 
Radiofrequenz- (RF) und Mikrowellenbereich – diesen präzisen bioelektrischen 
Mechanismus stören können. Diese Felder werden typischerweise von 
Mobiltelefonen, WLAN-Routern und anderen drahtlosen Infrastrukturen ausgesendet. 

https://tkp.at/2025/10/31/zunehmende-schaeden-durch-mobilfunk-und-andere-hochfrequente-strahlung/
https://tkp.at/2025/10/31/zunehmende-schaeden-durch-mobilfunk-und-andere-hochfrequente-strahlung/
https://tkp.at/2025/10/31/zunehmende-schaeden-durch-mobilfunk-und-andere-hochfrequente-strahlung/
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Störung der 
Kalziumkanäle durch 
Funkstrahlung nach
Prof. Klaus Buchner

Prof. Dr. Klaus Buchner | Vortrag - Funkstrahlen - 25.02.2025

https://www.youtube.com/watch?v=QSpPwslYN0U&t=1224s
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Calziumüberflutung 
nach Thomas 
Thraen
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3. Welche Erfahrungen gibt es aus der 
Vergangenheit ?
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Die folgenden historischen 
Ereignisse wurden diesem 
Buch entnommen:
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Bild von der KI generiert

Bereits im 18. Jahrhundert wurden 
Experimente mit Elektrizität durchgeführt.
Dabei zeigten sich oft gesundheitliche 
Probleme bei den Experimentierenden.
Diese Versuche blieben auch beliebt, nachdem 1750 der Nürnberger Mathe
matiklehrer Johann Gabriel Doppelmayr durch den Schlag einer Leidener Fl
asche gestorben war. (wikipedia)

Solche Experimente werden im Mathematisch-
Physikalischer Salon des Zwinger Dresden im 
Rahmen einer Führung anhand historischer 
Exponate nachgestellt.

Besondere Sicherheitshinweise ergehen 
vor der Führung an Elektrosensible und 
Träger von Herzschrittmachern.

https://de.wikipedia.org/wiki/Leidener_Flasche
https://de.wikipedia.org/wiki/Leidener_Flasche
https://de.wikipedia.org/wiki/Leidener_Flasche
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ChatGPT

Erste bedeutsame Anwendung künstlicher Elektrizität 
bei der Telegrafie im 19. Jahrhundert
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1885 
Der deutsche Arzt Rudolf Arndt  entdeckt den 

Zusammenhang 
Elektrizität – Neurasthenie - Elektrosensibilität

Für Sigmund Freud ist es eine 
„Angstneurose“ ((mit Symptomen 
der EHS))

Umrahmte Infos nach Arthur 
Firstenberg „Die Welt unter 
Strom“ S. 44, 45

Szene aus „12 Uhr mittags“ – Das 
Telegramm kündigt 1 ½ Stunden 
vorher die Ankunft des begnadigten 
Verbrechers Frank Miller an. Der Film 
spielt in der Zeit zwischen 1873 und 
1877. (und zeigt keinen Telegrafenmasten :-)

Über Eisenbahnstrecken verliefen 
Telegrafenleitungen.  Fahrgäste, 
Zugpersonal, Telegrafisten und 
Telefonisten litten häufig unter 
Beschwerden mit EHS- 
Symptomen.

In der Internationalen ICD-10 
Klassifikation von Krankheiten gibt es 
heute den Code F48.0 für 
Neurasthenie.

Heute: „Noceboeffekt“
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Nach James Giordano
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4. Mein Fazit
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Fazit
1. Wir funktionieren auch bioelektrisch, d. h. z. B. funktionieren Reizleitungen von den 
Sinnesorganen zum Hirn, die Aktivierung von Muskeln, die Selbststeuerung des Herzens und das 
Denken durch Aktionspotentiale.

2. Aktionspotentiale funktionieren mittels Bewegung von Ionen (z. B. Kalium, Natrium, Kalzium) 
durch Ionenkanäle der Zellmembranen hindurch. Diese Ionen sind Ladungsträger. Ihre Bewegungen 
können an der Hautoberfläche als Veränderung elektrischer Spannungen detektiert werden.

3. In elektrischen Feldern und durch elektromagnetische Strahlung wirken Kräfte auf diese 
Ladungsträger. Im Unterschied zu vor etwa 200 und mehr Jahren leben wir in Feldern und 
Strahlung, die menschengemacht sind.

4. Elektrische Felder und elektromagnetische Strahlung beeinflussen unsere Biologie insbesondere 
durch die Wirkung auf die spannungsgesteuerten Ionenkanäle in den Zellmembranen und deren 
Schädigung.

5. Veränderungen an den Ionenkanälen erhöhen den Energieaufwand, der für die Aufrechterhaltung 
des Aktions-/Ruhepotentials durch die Mitochondrien aufgebracht werden muss. Dies kann m. E. 
nach zum Chronischen Müdigkeitssyndrom und Brain Fog führen.

6. Wird der Abstand zwischen Ruhepotential und Schwellenpotential zu gering oder verschwindet er 
sogar ganz, können m. E. nach unkontrollierte Aktionspotentiale entstehen und z. B. Vorhofflimmern, 
Herzrasen verursachen.

Die Ursachen der Symptome in 5. und 6. bilden m. E. nach theoretische Ursachen für 
Symptome der Mikrowellenkrankheit.
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5. Werden Erkenntnisse und 
Erfahrungen in der Praxis beachtet ?
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Aus einem Vortrag von Dr. med. Manja Hubald im Herzzentrum Dresden
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Aus einem Vortrag von Dr. med. Manja Hubald im Herzzentrum Dresden
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Im Herzzentrum Dresden

- gibt es 6 Access Points für WLAN,

- gibt es Fachvorträge für die Selbsthilfegruppe „Vorhofflimmern“. In 
einem der Vorträge wurde empfohlen, die Google Smartwatch für die 
Überwachung von Herzparametern zu verwenden, ohne Hinweis auf 
die Probleme, die eine Bluetooth Nutzung beinhaltet.

Stand heute:

Pressesymposium MWGFD zum Thema: „5G, 6G … immer weit
er so?“

Diagnose-funk.org

Diagnose-ehs.org

https://www.youtube.com/live/IhPFk9GEqiE
https://www.youtube.com/live/IhPFk9GEqiE
https://diagnose-funk.org/
https://diagnose-ehs.org/
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6. Die Schwierigkeiten in der Argumentation
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Wir erkennen Dinge durch

- greifen
- ergreifen
- begreifen

Dann haben wir es 

- begriffen

Dann haben wir einen

Begriff
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Wo ist hier das

Ding?
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LTE 10Mbit/s Baubiologie EHS Gespür BUND VorsorgewertChromosomenbrüche Grenzwert
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© HWK
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Eine Schlussfolgerung:

Messgeräte mit akustischer Ausgabe 
nutzen für die sinnliche Wahrnehmung des 
nicht Wahrnehmbaren



Hans-Werner Kiosze hans.kiosze@t-online.de Folie 40

Erfahrungen mit Elektrosmog im Alltag
Diskussionsbeitrag von Hans-Werner Kiosze 01279 DD

James Giordano - Neurotechnology
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